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Neues Marktkonzept für den Neptunplatz 

Wie bereits in der Mitteilung der Marktverwaltung an die Bezirksvertretung Ehrenfeld vom 09.11.2015 
(Vorlagennummer 3081/2015) mitgeteilt, sieht die Marktverwaltung auf dem Neptunplatz Ansatzpunk-
te für die Entwicklung eines weiteren neuen Wochenmarktkonzeptes. 
 
Für den bisher freitags stattfindenden Wochenmarkt soll nun in einem ersten Schritt eine Verände-
rung herbeigeführt werden. 
 
Das veränderte neue Marktkonzept sieht wie folgt aus: 
 
1. Die Verkaufszeiten werden für alle Wochenmarktstände um zwei Stunden verlängert und enden 

somit frühestens um 15.00 Uhr. 
 
2. Ab 12.00 Uhr sollen zusätzlich auf einer eigens dafür vorgehaltenen Teilfläche des Wochenmark-

tes Essensstände bzw. Gastronomiebetriebe den Wochenmarkt ergänzen. Diese Stände sollen 
dann von 12.00 Uhr bis 19.00 Uhr verzehrfertige Speisen anbieten können. 

 
3. Den klassischen Wochenmarktverkaufsständen bleibt es dabei frei gestellt, ebenfalls bis 19.00 

Uhr ihre Waren anzubieten. 
 
Mit dieser Kombination verspricht sich die Marktverwaltung einen wesentlich stärkeren Zulauf von 
Kunden um die Mittagszeit und nach Büroschluss. 
 
Neben einer kulinarischen Bereicherung könnte somit auch die Nachfrage nach klassischen Wo-
chenmarktartikeln steigen. 
 
Voraussichtlicher Start des Marktes ist Freitag, der 19.08.2016. Da dieses Marktkonzept bisher ein-
zigartig in Köln ist und auch keine Erfahrungen aus anderen Städten vorliegen, soll zunächst eine 
Erprobung für ein Jahr bis zur endgültigen Entscheidung vorgeschaltet werden. 
 
Momentan werden alle in Ehrenfeld aktiven Wochenmarkthändler befragt, ob sie bis 15.00 Uhr ver-
kaufen möchten oder ob sie das Angebot bis 19.00 Uhr wahrnehmen möchten. Diese Rückmeldun-
gen sind u. a. auch für das ″Aufstellen″ bzw. den störungsfreien Auf- und Abbau der Marktstände 
ausschlaggebend. 
 
Alle anderen in Köln tätigen Wochenmarkthändler sind bzw. werden in einem Rundschreiben der 
Marktverwaltung auf das neue Marktkonzept hingewiesen bzw. informiert. Gleiches gilt für vorliegen-
de bisher noch nicht berücksichtigte Bewerber eines Wochenmarktplatzes. 
 
Die Entscheidung zum Starttermin erfolgt, wenn ausreichend aussagekräftige Bewerbungen von en-
gagierten Markthändlern vorliegen und verwaltungsintern die Voraussetzungen für eine Betreuung 
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des Marktes sichergestellt sind. Die Auswahl der Händler wird nach marktspezifischen Gesichtspunk-
ten (wie z. B. Größe des Verkaufsstandes, Präsentation des Warenangebotes etc.) vorgenommen, 
wobei regionaltypische, landestypische Angebote sowie biologische Produkte den Vorzug erhalten. 
Die Auswahlentscheidung trifft die Marktverwaltung. 
 
Sobald die Marktteilnehmer gefunden sind, wird die Bürgerschaft in Köln rechtzeitig durch Handzettel 
und Veröffentlichungen im Kölner Stadtanzeiger, Kölnische Rundschau etc., sowie im Internet bzw. 
über Facebook informiert. 
 
Des Weiteren plant die Marktverwaltung für das Frühjahr 2017 den dienstags auf dem Neptunplatz 
stattfindenden Wochenmarkt einzustellen und dafür einen Abendwochenmarkt zu veranstalten. 
 
Die genauen Modalitäten wie Verkaufszeiten, Händlerstruktur usw. müssen noch erarbeitet werden. 
 
Die Marktverwaltung wird die Bezirksvertretung nach Vorliegen des Konzeptes informieren.  
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